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durch andere ersetzt sind:, sowie die ganz neu hinzugekommenen 
Zeilen durch Absatz kenntlich gemacht.1) 

Über die Vorlagen der Karten zur Kosmographie handelt 
F. Teutsch Archiv XV, S. 606 ff., woselbst auch (S. 590· ff.) a n -
mutende Proben einer deutschen Übersetzung des- Gedichtes, 
dessen Stil und Quellen noch nicht untersucht sind.2) Die späteren 
Ausgaben beschreibt G. D. Teutsch ebenda XIII, S. 140 ff. 

2. Die Vorrede zum Auszug aus den Pandekten. 

Der Titel des vollständigen Werkes, dessen Vorrede . hier 
zum ersten Male neu gedruckt wird, lautet: S e n t e n t i a e ex libris 
pandectarumi iuris civilis decerptae. A n n o M. D. XXXIX. 3 ) 
Es umfasst 6V2 Bogen. Am Schluss: Impressum etc. Die Titel-
und Schluss-Vignette wurde bereits beschrieben.4) Wie bedeut-
sam der Zeitpunkt war, in welchem dieser Auszug aus den 
Pandekten herauskam, betont Höchsmann.6) Die günstige Auf-
nahme des Werkes ann Königshofe bezeugt Verantius in einem 
Briefe an Honter.0) Über Honters. Bedeutung für die Anfänge eines 
geschriebenen Gesetzes handeln E. Teutsch,7) G. D. Teutsch.8) 

G. Briefe. 
Die drei Schreiben, deren jedes in seiner Art Honters 

Leben und Wirken beleuchtet, sind bereits früher veröffentlicht 
worden, das erste von K. Fabritius in seinen »Geschichtlichen Neben-
arbeiten«,9) das zweite von Wenzel in der Verantiusausgabe der 

') Das Druckerzeichen der zwei Ausgaben der Rudimenta ist das ge-
wöhnliche (s. S. 28) ; die Randleiste beider s. auf dem Titelblatt der zweiten: 
S. 197 (in vergrössertem Massstabe nachgebildet).. 

' ) Über dabei zu berücksichtigende Glossarien vgl. A. Schullerus im 
Korrespondenzblatt des Vereins f. siebenb. Landeskunde XVIII , S. 40. 

а) Die Sperrung bedeutet roten Druck. 
4) s. oben zu A, 1. 
ä) a. a. 0 . S. 38 ff. 
б) Monumenta Hungariae histórica. 2. Abteilung LS, 26. 

• ') Archiv des Vereins f. siebenb. Landeskunde XVI, 239. 
8) Ebenda XIH, 111 f. 
9) Ebenda XI , 442 ff.: mit Einleitung und Kommentar. 
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ungarischen Akademie der Wissenschaften,1) das dritte mit ent-
stellender Modernisierung des Textes von J. Trausch in seinen 
»Beiträgen und Aktenstücken« (S. 59—61). Unsere Sammlung 
giebt bei I und IT den betreffenden Neudruck wieder; der deutsche 
Brief an M. y teyss 2 ) ist der Urschrift im Archiv der Stadt Her-
mannstadt und der sächsischen Nation (daselbst un te rn , c. p. 1313) 
buchstäblich getreu entnommen.3) · 

D. Die Karte von Siebenbürgen. 
Die Kunde von der Existenz dieser Karte, über die bis dahin 

nu r Mitteilungen der Zeitgenossen vorlagen,4) drang erst 1876 in die 
Öffentlichkeit.5) Zwei Jahre später wurde sie durch -K. Fabritius 
mit einer darauf bezüglichen Abhandlung herausgegeben.5) Im 
wesentlichen nu r das Sachsenland enthaltend, ist sie in den beiden 
oberen Ecken links mit dem Wappen von Hermannstadt, rechts 
mit dem von Kronstadt geschmückt. Die Initialen IHC auf dem 
Spruchband in der Gegend Kronstadts schliessen jeden Zweifel 
an der Echtheit aus. Beiträge zur Erklärung der darauf ver-
zeichneten Namen gaben Fabritius a. a. O. u. E. T. im Kor-
respondenzblatt I, S. 105 und G. Fischer ebenda IV, 54. Die Natur-
wahrheit der Zeichnung der Örtlichkeiten betonen G. D. Teutsch 7) 
und F. Teutsch,8) ohne übrigens hieraus für Honters Lebensaufriss 
Konsequenzen zu ziehen. Über spätere Karten von Siebenbürgen 
und das Verhältnis ihrer Abhängigkeit von der Honters handelt 

F. Teutsch a. a. 0. S. 623 ff. 

') Monumenta Hungariae histórica. 2. Abteilung. XXXII. S. 308 f. 
. ' 8) Vgl. darüber Höchsmano, Job. Honter. S. 108 ff. 

" s) Über einen Brief Honters, angeblich an Sebastian Münster, vgl. G. D. 
Teutsch im Korrespondenzbl. Vf, S. 61 ff.; dazu Schullerus ebenda XVIII, 84. 

4) Monumenta Hungariae histórica. 2. Abteilung. IX, 124, 332. Vgl. dazu 
G. D. Teutsch: Archiv XUI, S. 113 und F. Teutsch ebenda: XV, S. 611 f. 

·) G. D. Teutsch im Korrespondenzbl. des V. f. siebeub. Landesk. I, 8ñ ff. 
') Ertekezések a torténelmi tudományok koréból VÍI, 7. Budapest 1878. 
') Korrespondenzblatt I, 86. 
«) Archiv XV, 610. 


